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Zürich feiert Thomas Mann

Thomas Mann (redits) im Gespräch mit Dr. Felix Moesdilin, dem Präsidenten des
Schweizerischen Schriftstellervereins (links) und dem Komponisten Othmar Schoeck.

Die Parfüms-Bar
Wie man sich, auf hohem Barstuhl sitzend, vom Bar-
mixer einen Cocktail mischen lassen kann, so haben
nun die Damen der Stadt Zürich Gelegenheit, in einem
Parfümeriegeschäft an der Bahnhofstraße sich auf die-
selbe bequeme Art und Weise Puder und Parfüms in
allen Farben und Odeurs geben zu lassen. Aufn. Staub

t Grofjraf
Francesco Bertola

Präsident derTessinerLand-
wirtschaftskammer undMit-
glied des Zentralvorstandes
des Schweizerischen Bauern-
Verbandes, starb 52 Jahre
alt in Vacallo.

Die Feuerwehr mit dem Gummiboot. Als erste schweizerische
Berufsfeuerwehr hat die Basler ständige Feuerwache zur Hilfeleistung bei
Unglücksfällen im Schiffsverkehr oder an Badeorten Gummiboote und

_

Taucherausrüstungen angeschafft. Ist die Rettungsmannschaft telephonisch
alarmiert, so wird auf der Fahrt zur Unglücksstelle das Gummiboot auf-

gepumpt. Es vermag 10 Personen zu tragen. Bild: Das Polizeigummiboot
bei einer Uebungsfahrt auf dem Rhein. Aufnahme prephot

Am 6. Juni wird Thomas Mann sechzig Jahre alt. Der Lesezirkel Hottingen feierte den Dichter, der unseres Landes Gast ist, durch

eine Veranstaltung im Corso. Robert Faesi huldigte der künstlerischen Persönlichkeit Thomas Manns, Stadtrat Gschwend sprach als

Gratulant der Stadt Zürich, und der Dichter selber kleidete in einer wohlgeformten, klug abgewogenen Rede seinen Dank in ein
Lob der Schweiz. Bild: Thomas Mann vor dem Mikrophon, rechts auf der blumengeschmückten Rednertribüne Stadtrat Gschwend.
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Das Zürcher
Kantonalschwingfest in Rafz

234 Schwinger hatten sich für das diesjährige Zür-
cherische Kantonalschwingfest gemeldet. Die Kon-
kurrenz war äußerst scharf. Aus den Wett-
kämpfen ging das Trio Burkhardt-Wegmüller-
Feßler mit je 57 Punkten als Sieger hervor. Bild:
Burkhardt Arthur und Feßler Karl im Ausstich
um den 1. Rang. Der Gang blieb unentschieden.

Aufnahme Metzig

So sieht der Kronprinz Friedrich aus.

Nach wem schaut sich der
Bräutigam um?

Prinzessin Ingrid von Schweden und der dänische
Kronprinz Friedrich feierten Hochzeit in Stock-
holm. Königliche und fürstliche Gäste in großer
Zahl waren zur Stelle, aber in noch größerer Zahl
das schwedische Volk, das an den Vorgängen sei-
nes Königshauses regen Anteil nimmt.

Die Begrünung nach dem Siege
Der französische Flieger Delmotte gewann auf Cau-
dron 460, ausgerüstet mit einem Motor von 330 PS,
den ersten Preis im diesjährigen Schnelligkeitswett-
bewerb um den Coupe Deutsch de la Meurthe. Er legte
die 2000-Kilometer-Strecke in 4:30,17 Stunden zurück.
Sein Stundenmittel betrug 444 km. Bild: Unmittelbar
nach dem Rennen wird Delmotte auf dem Flugfeld von
Etampes von seiner Frau begrüßt.
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